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Vorwort 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

nach zwei jähriger 
Pause halten Sie nun 
wieder einen HLNUG-
Jahresbericht in den 
Händen. Dabei waren 
wir in den vergange-
nen zwei Jahren alles 
andere als untätig – im 
Gegenteil: Diese Zeit 
war für das Hessische 
Landesamt für Natur-
schutz, Umwelt und 

Geologie eine ganz besondere. Damit meine ich nicht 
nur die Einschränkungen und sozialen Entbehrungen 
im Zuge der weltweiten Pandemie, die uns ja alle 
sehr gefordert haben. Es gab auch etwas zu feiern, 
nämlich unser 50. Jubiläum: 1971 war auf Erlass des 
damaligen Umweltministers die „Hessische Landes-
anstalt für Umwelt“ (HLfU) gegründet worden. Und 
schon 1946, also vor 75 Jahren, hatte die damalige 
Militärregierung die Errichtung eines „Hessischen 
Landesamts für Bodenforschung“ (HLfB) genehmigt, 
welches dann im Jahr 2000 mit der HLfU fusioniert 
wurde. Diese beiden runden Jahrestage galt es na-
türlich zu feiern – im Jahr 2021 war uns das pan-
demiebedingt allerdings nicht möglich, wir mussten 
unser Fest um ein Jahr verschieben. Allein unsere 
Festschrift wurde im Jubiläumsjahr fertiggestellt. 

Vom 19. bis 23. Juli 2022 war es dann aber end-
lich so weit: Unter dem Jubiläumsmotto „Umwelt 
wirklich verstehen“ konnten wir unser Jubiläum 
begehen, mit einem Festakt im Biebricher Schloss 
in Wiesbaden und einer mehrtägigen Ausstellung zu 
all unseren Themen im Schlosspark. Dazu gab es ein 
breites Angebot an Exkursionen und Kinderaktionen. 
An dieser Stelle danke ich allen Kolleginnen und Kol-
legen, die dieses Fest durch Ihren Einsatz zu einem 
unvergesslichen Ereignis haben werden lassen. 

Natürlich haben wir bei allem Feiern auch unsere 
fachlichen Aufgaben nicht vernachlässigt, schließlich 
sind wir nicht nur im gesetzlichen Auftrag, sondern 
auch mit viel Idealismus jeden Tag für die hessische 

Umwelt im Einsatz. Getreu unserem Motto „Für eine 
lebenswerte Zukunft“ arbeiten im HLNUG aktuell an 
sechs Standorten 400 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter verschiedenster Disziplinen: Biologen, Geolo-
gen, Meteorologen, Chemiker, Physiker, Hydrologen, 
Ingenieure und viele mehr. Sie alle setzen sich jeden 
Tag engagiert und kompetent dafür ein, den Zustand 
von Natur und Umwelt in Hessen kontinuierlich zu 
verbessern. 

In dem hier vorliegenden Jahresbericht für das Jahr 
2022 möchten wir Ihnen wieder einen Überblick 
über die vielfältigen Aufgaben unserer Fachbereiche 
Wasser, Naturschutz, Luft, Lärm, Klimawandel und 
Anpassung, Strahlenschutz sowie Geologie geben. 

Da ist zum einen der fortschreitende Klimawandel, 
der auch in Hessen längst angekommen ist und uns 
in vielen Bereichen beschäftigt: Hier finden Sie Texte 
zu den Themen „Dürre und Trockenheit“ sowie 
„Grundwasserneubildung“. In unserem neuen Kli-
maportal wird nun auch das Klima der Zukunft dar-
gestellt. Mit dem neuen Zentrum für Artenvielfalt ist 
das HLNUG nun auch in diesem Bereich sehr breit 
aufgestellt – auch die Vogelschutzwarte und die Na-
turschutzakademie Hessen gehören jetzt dazu. Und 
auch das Thema Geothermie, also die Erdwärme und 
ihre Förderung, hat in Zeiten knapper Energieres-
sourcen besonders an Bedeutung gewonnen. 

Neben den hier kurz vorgestellten und vielen wei-
teren Themen informieren wir Sie im Jahresbericht 
2022 auch über besondere Ereignisse, Neuigkeiten 
und Publikationen aus dem HLNUG. 

Ich danke den Autorinnen und Autoren für ihre Bei-
träge und wünsche Ihnen eine interessante Lektüre. 

Prof. Dr. Thomas Schmid 
Präsident des Hessischen Landesamtes 
für Naturschutz, Umwelt und Geologie 
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